
für die Schlosser - Innung.

Mit dm Gegenwärtigen wird von dem Un
terzeichneten im Namen Aller, die jetzt nicht an¬
wesend sind, bewilliget, daß

1. Die Arbeitsstunde von Früh6 Uhr bis Abends
6 Uhr,

2. Frühstück und Mittag bleiben wie gewöhnlich,
3. Die Feiertage werden nicht abgezogen,
4. Selbstverwaltung der Krankencassa der Gesellen,
5. Verhältnismäßig von2 bis höchstens3 Lehrjun

gen für jeden Meister,
6. Kein Schmiedgeselle darf in einer Schlosser-

Werkstätte arbeiten.

Wien den 17. April 1848.

Friedrich Weber.
And. Kirchmayer,

Ober-Vorsteher.
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